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Schwerpunkt dieses Seminars ist die Behandlung von Patienten mit 
schweren neurogenen Dysphagien. Themen sind klinische Diagnostik 
(Welches Screeningverfahren?, Was sind klinische Aspirations-/ 
Penetrationszeichen?, neurophysiologische Untersuchung mit 
Bestimmung des kaudalen Hirnnervenstatus), Durchführung und 
Bewertung der klinischen und instrumentellen Diagnostik (Endoskopie, 
Videofluoroskopie) sowie ein Methodenvergleich dieser Verfahren. 
Schwerpunkte werden Trachealkanülen- und Ernährungsmanagement 
sein (praktischer Umgang mit Trachealkanülen, wann und welche 
Ernährungssonde?). Ein kritischer Methodenüberblick (Basale 
Stimulation, F.O.T.T.®,  PNF, ORT, FDT) soll Grundlage für die Planung 
des Therapieaufbaus und die adäquate Auswahl der Therapiemethodik 
sein (praktische Durchführung einzelner Verfahren, Schwerpunkt 
evidenzbasierte  Verfahren, Behandlung von Mundöffnungsstörungen, 
Sekretmanagement). 

Schluckakt:  
 sehr ausführlich Anatomie/ Physiologie, Neurologie und Pathologie /

Pathophysiologie und diagnostische Verfahren, Videoanalysen 
 Alternative enterale/parenterale Ernährungsverfahren; 
 Diagnostik- und Behandlungsschwerpunkt: basale fazio-orale 

Befundaufnahme und Stimulation mit schwer betroffenen, nicht 
dialogfähigen Patienten unterschiedlicher Genese 

Tracheotomie: 
 • Definition, Indikation und Komplikationen einer Tracheotomie 
 • Funktionsweise einer Trachealkanüle 
 • Klinische Diagnostik bei Patienten mit Trachealkanüle 
 • Besondere Aspekte der Positionierung bei Pat mit TK 
 • Therapeutische Vorbereitung des Entblockens 
 • Handling des Absaugens und Entblockens 
 • Therapeutische Methoden beim entblockten Patienten 

(Atemumleitung, Atemtherapie, Stimme, Sensibilitätstraining, 
Schlucktherapie) 

 • Kategorisierung der unterschiedlichen Trachealkanülenmodelle/
Platzhalter/Sprechventile 


